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Nebi interaktiv
Ihr persönlicher
Winterzauber
Endlich ist mal wieder richtig Winter, auf die
Klimaerwärmung ist nur bedingt Verlass. Wie
stehen Sie innerlich zur neuen alten kalten Jahreszeit?

Kreuzen Sie ehrlich an und es wird Ihnen
warm ums Herz:

Punkte

Im Betrieb ist es 20 Grad warm und abends 0

schaue ich im Bett fern, ich merke von der
Kälte fast nichts.

Ich kuschle mich in zwei Decken und träume 1

vom Winter 1963, als wir auf dem See Auto
gefahren sind.

Kälte hilft sparen, ich gehe fast nicht mehr 2

shoppen, weil es dort auch kälter als sonst ist.

Kälte macht mobil:
Ich geniesse es, wenn andere am Morgen Auto- 0

Scheiben frei kratzen.

Schnee schaufeln ist schön, ich danke auch 1

immer unserem Hauswart dafür.
Fernsehen ist im Winter viel schöner, wenn die 2

Provence weiss ist und ganz England stillsteht.

Kälte macht abenteuerlustig:
Ich möchte jetzt Eurostar fahren. 0

Ich möchte jetzt mit einem Brummi über den 1

San Bernardino donnern.
Ich möchte jetzt Air Berlin fliegen und kurz mal 2

über die Piste schlittern.

Kälte macht unattraktiv:
Unter all den vielen Kleidern sieht man nicht, 0

dass ich 40 Gramm abgenommen habe.

Keiner kann feststellen, dass ich einen neuen 1

Push-up (Männer: Hasenpfote) trage.
Meine schöne Sommerbräune ist weg, im Sola- 2

rium kriege ich nun Falten und Hautkrebs.

Ihr Winterblues:

0-2 Punkte: Ihnen hilft nur auszuwandern, Sie sind win¬

teraggressiv.

3-5 Punkte: Sie sind der Frühling-/Herbst-Typ, sozusagen
Mittelmass.

6-8 Punkte: Sie sind ein Wintermärchen, ab in den See

und baden!

Wolf Buchinger
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